
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 2 - Jugend, Familie und Soziales 
 
 

Vorlage Nr. 484/06 
 
 

Betreff: 
 

Handlungsbedarf für Menschen mit Behinderung in der Stadt 
Rheine 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Sozialausschuss 31.10.2006 Berichterstattung 

durch: 
Frau Ehrenberg 
Herrn Schöpper 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
2210 Offene Behindertenarbeit 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 484/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Ausführungen zum Handlungsbedarf für Men-
schen mit Behinderung in der Stadt Rheine zur Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Letztmalig wurde ausführlich über den Handlungsbedarf am 15. Juli 2004 berich-
tet. Es geht um die Entwicklung und Bilanzierung in den Lebensfeldern: Kinder-
garten, Schule, Arbeit, Freizeit/Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft mit den 
dazugehörigen Unterpunkten Zugänglichkeit und Barrierefreiheit. 
 
Die Ausführungen dazu werden von Herrn Thalmann, Vorsitzender des Beirates 
für Menschen mit Behinderung, und Frau Hake, Fachbereich Jugend, Familie und 
Soziales, in der Sitzung erläutert. 
  
 
 
 


